
Landesliga Süd: Laatzen scheitert knapp beim Tabellenführer   
 

Beim Tabellenführer Gliesmarode Braunschweig verpaßte der SV Laatzen ganz 

knapp eine Überraschung. 

An Brett 7 öffnete Joachim Cablitz im Königsangriff die H-Linie für seine  

Türme. Diesen konnte der Gegner nur durch Materialverlust aufhalten, wonach 

Joachim ihm keine Chance mehr ließ. 

An Brett 5 verlor Elmar Ledig nach einer Unaufmerksamkeit und an Brett 8 gab 

Oliver Fabregas eine vorteilhafte Stellung remis, so daß es 1,5:1,5 stand. 

Danach belohnte sich Abdullah Celik am Spitzenbrett in einer starken 

Angriffspartie mit einem verdienten Sieg, während Patrick Lick an Brett 2 in 

guter Stellung ein Remis akzeptierte und Matthias Reuker eine lange Zeit 

sichere Partie nach Verwicklungen des Gegners noch verlor. Zwischenstand 3:3. 

Lukas Kiesel an Brett 4 stand lange Zeit bis ins Endspiel auf Remis, verlor 

dieses jedoch nach einer Ungenauigkeit. In der längsten Partie kam Horst Ehlert 

an Brett 6 nicht über ein Remis hinaus, so daß der Kampf 3,5 :4,5 verloren ging. 

 

Trotz der heutigen Niederlage stehen wir 2 Runden vor Saisonende mit 6 

Punkten und gutem Brettpunktverhätnis passabel auf Platz 5 im Mittelfeld und 

können bereits bei einem Remis im Nachholkampf am 16. April gegen den 

Tabellenletzten Hameln 2 den Klassenerhalt sichern. 

  

Unsere 2. Mannschaft kam in der Bezirksliga bei der nur mit 7 Spielern 

angetretenen SG Garbsen/Marienwerder zu einem 4:4 und wahrte damit seine 

Aufstiegschanchen. Es siegten Harald Kiesel (Brett 1) und Michael Schmitt 

(Brett 2), Remisen steuerten Frank Fischer und Georg Ramme bei. Stephan 

Zobrys (Brett 8) gewann kampflos. 

Bei einem Erfolg im Nachholkampf in Stolzenau würde könnte die 

Tabellenspitze erobert werden.  

 

Unsere ersatzgeschwächte 3. Mannschaft in der Kreisliga Ost verlor im 

Heimkampf mit 3:5 gegen die SG Eilenriede 3. Es siegten Laurentius Nguyen 

(Brett 6) und Bernhard Schmidt (Brett 8), Remisen steuerten Thomas Gindullis 

und Martin Zielke bei. 

Bei 8 teilnehmenden Mannschaften wird es nur einen Absteiger geben. Mit 3 

Punkten liegt das Team vor dem letzten Saisonspiel am 7. Mai auf dem 

rettenden Platz 7. Ebenfalls 3 Punkte hat HSK Lister Turm 6, das jedoch 1,5 

schlechtere Brettpunkte aufweist und deshalb Platz 8 belegt. 

 

 

 

 

 

 


